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Neue Rekordzahl an Gesamtteilnehmer bei der Tour!
Großartiger Erfolg für die Seniorentour, denn bereits am vorletzten Spieltag mit den Turnieren im GC Föhrenwald, GC Süßenbrunn und GC Schönfeld wurde die Gesamtzahl an Startern gegenüber dem Jahr 2005 bereits übertroffen. Damit werden bei den insgesamt 43 Turnieren im heurigen Jahr knapp 4000 Nennungen erfolgt sein, was wieder unterstreicht, dass die Tour die umfang- reichste Turnierveranstaltungsserie in Österreich ist!
Föhrenwald präsentierte sich bereits im Glanz der „Ladies Tour“!
Eine Woche vor der Austragung der „Ladies European Tour“ war die Tour im GC Föhren- 

wald“ zu Gast und der Klub präsentierte sich schon im vorzeitigen Glanz der Damentour. Obwohl die Vorarbeiten für dieses große Event noch voll im Gange waren, zeigte sich der Platz in Bestzustand, tadellos gepflegt und schon mit einem Hauch der schnellen Grüns, die auf die Titelverteidigerin Federica Piovano aus Italien und die heimische Elite unter Führung von Natascha Fink warten. Schwierige Pinpositions und ein teilweise böiger Wind machte den Senioren zusätzlich das Leben schwer.

Den Bruttosieg holte sich Wolfgang Kögler (Donnerskirchen), leider war er bei der Siegerehrung, die von Captain Gerhard Maier und Otmar Gaunerstorfer durchgeführt wurde, nicht mehr anwesend. Erfreulicherweise war aber dennoch eine große Anzahl an Spielern

                                                                                          bis zur Siegerehrung anwesend und 
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spendete auch viel Beifall bei den Ansprachen. Für drei der insgesamt 96 Teilnehmer gab es eine Verbes-

serung der Stammvorgabe.

Siegerfoto aus dem GC Föhrenwald: V.l.n.r.hockend: Ruggiero-Savino Rizzi (Adamstal), Kurt Pech (GC 2000), Gustav Gerhart (Süßenbrunn). Steh. V.l.n.r.: Otmar Gaunerstorfer, Heinz Hengster (Adamstal), Erwin Zupanac (Ottenstein), Jörg Selan (St. Pölten), Leopold Artner (Ernegg), Klaus Willy Kopp (St.Pölten), Siegfried Zapletal (Leopoldsdorf), Captain Gerhard Maier.
RESULTATE FÖHRENWALD:  BRUTTO:  1. Wolfgang Kögler (Donnerskirchen), 26. 2. Heinz Hengster (Adamstal),25. 3. Kurt Pech (GC 2000), 24. 4. Manfred Heimhilcher (Schönfeld), 24. 5. Horst Ruzizka (Leopoldsdorf), 24. NETTO A:  1. Manfred Heimhilcher, 37. 2 Leopold Artner (Ernegg), 35. 3. Heinz Hengster, 35. NETTO B: 1. Erwin Zupanac (Ottenstein), 39. 2. Gustav Gerhart (Süßenbrunn), 36. 3. Siegfried Zapletal (Leopoldsdorf), 36. NETTO C: 1. Jörg Selan (St. Pölten), 40. 2. Ruggiero-Savino Rizzi (Adamstal), 34. 3. Adolf Kadanka (Föhrenwald), 34. MASTERS Brutto: Gerhard Rabl (Himberg), 23. Netto: Franz Sauerzopf (Donnerskirchen), 26. NEAREST PIN: Kurt Pech. LONGEST DRIVE: Manfred Burger (Lengenfeld). KUONI-Gutschein: Klaus Willy Kopp (St. Pölten).

„Augusta-Grüns“ in Schönfeld
78 Teilnehmer hatten sich zum dritten Turnier im GC Schönfeld eingefunden und manche wähnten sich auf einer Runde im noblen Augusta: Pfeilschnelle Grüns (Greenkeeper Simon Mechtler hatte ganze Arbeit geleistet), die bis auf wenige Ausnahmen für zahlreiche Drei-Putts sorgten und manche zur Verzweiflung brachten. Dazu fegte ein kräftiger Wind über den in ausgezeichneten Zustand befindlichen Platz – Seniorenherz was willst du mehr! Den Bruttosieg holte sich Hubert Kalintsch (Himberg) vor Walter Greil (Leopoldsdorf). Für drei Spieler gab es eine Handicap-Verbesserung, ansonsten blieben die Leistungen weit unter den Erwartungen, lediglich die „Einheimischen“ Schönfelder sorgten mit guten Leistungen für Topplacierungen. Dennoch gab es bei der Siegerehrung, die Captain Werner Juranitsch durchführte, viel Lob für die Organisation, das Halfeway-House und das kredenzte Buffet.
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RESULTATE SCHÖNFELD:  BRUTTO:  1. Hubert Kalintsch (Himberg), 26. 2. Walter Greil (Leopolds- dorf), 24. 3. Florian Eder (Föhrenwald), 23. 4. Robert Hallett (Schönfeld), 22. 5. Gustl Starek (Himberg), 20. NETTO A: 1. Walter Greil, 35. 2. Rudolf Fronhofer (Waldviertel), 32. 3. Gustl (Starek, 30. NETTO B: 1. Robert Hallett, 40. 2. Franz Becher (Schönfeld), 32. 3. Franz Thier (Leopoldsdorf), 32. NETTO C: 1. Franz Kornhofer (Weitra), 38. 2. Helmut Hirtum (Schönfeld), 37. 3. Adolf Jobstmann (Schönfeld), 33. MASTERS: Brutto: Adolf Klebl (Lengenfeld), 11. Netto: Erich Scheibrein (Leopoldsdorf), 30. Geschenkkorb Schönfeld-Restaurant: Helmut Langotsch (Süßenbrunn).
Schönfelds Team gewinnt in dieser Runde alle Nettowertungen!
Schönfelds Spieler haben nicht nur am Heimplatz für gute Leistungen gesorgt. Bei allen drei Turnieren des 14. Durchganges hat der GC Schönfeld in der Team-Nettowertung den ersten Platz belegt und ist damit der führenden Himberger Mannschaft bis auf 5 Punkte nahe gerückt. In der Bruttowertung liegt Himberg mit 1741 Punkten vor Föhrenwald mit 1714 Punkten voran.
Stürmische Verhältnisse in Süßenbrunn   Bericht: Rudolf Eugl, Foto: Sarah Lemoine
Schwer zu kämpfen hatten auch 86 Teilnehmer beim dritten Turnier im GC Süßenbrunn: Bei sonnigen Wetter setzten orkanartige Böen den Spielern ziemlich zu, manchmal sogar an der Grenze des Regulären. Dass die Leistungen dennoch gar nicht so schlecht waren zeigt die Statistik: 33 Spieler blieben zwischen 38 und 31 Nettopunkten, allerdings konnten nur zwei Teilnehmer eine Handicap-Verbesserung vermelden. 

Den Bruttosieg holte sich Donnerskirchens Peter Neubauer mit 29 Punkten vor Helmut Freiler (Leopoldsdorf). Eine kleine Überraschung gab es bei der Siegerehrung, denn jeder Gewinner erhielt vom GC Süßenbrunn zwei Eintrittskarten für das in der kommenden Woche stattfindende Turnier der „Ladies Tour“ im GC Föhrenwald Wr. Neustadt!

RESULTATE SÜSSENBRUNN:  BRUTTO:  1. Peter Neubauer (Donnerskirchen), 29. 2. Helmut Freiler (Leopoldsdorf), 26. 3. Siegfried Andraschek (Adamstal), 25. 4. Kevin Dunstan-Maher (GC Abu Dhabi), 24. 5. Helmut Schwaiger (Himberg), 23. NETTO A: 1. Leopold Pils (Country Club Atzenbrugg), 38. 2. Erwin Radakovics (Süßenbrunn), 36. 3. Helmut Freiler, 36. NETTO B: 1. Erich Strasser (Lengenfeld), 36. 2. Erich Eisenbarth (Süßenbrunn), 35. 3. Hans Hüttinger (Leopoldsdorf), 34. NETTO C: 1. Ernst Trinko (Schönfeld), 38. 2. James Lynch (Himberg), 36. 3. Ernst Schlosser (Waldviertel), 36. MASTERS: Brutto: Leopold Pils, 22. Netto: Herbert Krammer (Hainburg), 30. NEAREST PIN: Bernd Kath (Donnerskirchen). LONGEST DRIVE: Erich Schwab (Leopoldsdorf). KUONI-Golfreisen mit Schwung Gutschein: Gerhard Holstajn (Brunn). 
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Siegerfoto aus Süssenbrunn: V.l.n.r.: Manager Michel Prasse, Erich Schwab, Herbert Krammer, Helmut Freiler, Bernd Kath, Ernst Trinko, Hans Hüttinger, Erich Strasser, Erwin Radakovics, Erich Eisenbarth, Leopold Pils, Ernst Schlosser und Vize-Captain Peter Zobl-Wessely.
Doppelturniertage  im GC Swarco-Amstetten und GC Ernegg
Mit einem Doppelturniertag und insgesamt 4 Wettspielen am 18. und 19. September im GC Swarco-Amstetten-Ferschnitz und im GC Ernegg feiert die Seniorentour einen würdigen Abschluss der Saison 2006. Hier fällt auch die Entscheidung über die Gesamtsieger 2006 in den Team- und Einzelwertungen.

Neuer KUONI-Golf-Winterkatalog mit vielen Top-Angeboten!
Der neue Winterkatalog von KUONI-Golfreisen mit Schwung ist in Kürze erhältlich und beinhaltet zahlreiche Spitzenangebote für alle, die der kalten Jahreszeit in wärmere Gebiete entfliehen wollen. KUONI ist die Nummer 1 unter den Golfreisenveranstalter und bietet allen interessierten Senioren eine breite Auswahl an Angeboten und mit garantierten Abschlagszeiten. Die Spezialisten bei KUONI – der einer der Hauptsponsoren der Seniorentour ist – stellen auch auf Wunsch maßgeschneiderte Golfreisen in alle Welt zusammen. Es gibt viele gute Gründe für die Senioren, den nächsten Golfurlaub bei KUONI zu buchen. Zusätzlich gibt ein Infomail regelmäßige Auskunft über die schönsten Reisen mit wertvollen Tipps für alle Golfspieler. Besondere Highlights in der kommenden Wintersaison sollten außer der Türkei noch Ägypten, Spanien, Portugal und Marokko werden. Austrian Airlines bietet in der Wintersaison Direktflüge nach Agadir und Marrakesch an. Auch Faro in Portugal wird mit Air Berlin im Winter mit Zwischenlandung in Mallorca angeflogen, was zweifellos viele Golfspieler für einen Aufenthalt an der Algarve mit ihren tollen Golfplätzen nützen werden
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